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Pfarre

Puchkirchen
am trattberg
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ich wünsche dir,

dass der wind deinen atem 

belebt und dich erfrischt zu 

neuen schritten, durch die 

Veränderung geschieht.
Irischer Segenswunsch
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Der Pfarrprovisor am Wort
liebe Pfarrgemeinde!
Eine Beobachtung aus dem letz-
ten Urlaub hat mir eine Frage mit-
gegeben, die da heißt: Wie geht 
Erholung? 

Es war ein Ehepaar, das ich nur 
gelangweilt herumsitzen, bzw. lie-
gen sah. Es wurden kaum Worte 
gewechselt und ihre Blicke gingen 
meistens in die Ferne oder aufs 
Handy. Ist das Urlaub? In man-
chen Hotels gibt es Animateure, 
die aus diesem Grund dich unter-
halten, animieren. Ist das Urlaub? 
Ich kenne auch diese große Sehn-
sucht nach Ruhe, besonders in 
turbulenten Zeiten und wenn ich 

dann plötzlich aus der Geschäf-
tigkeit herauskomme, halte ich 
die Stille schlecht aus. 
Ich weiß, dass Ruhe und Erho-
lung auch gelernt sein will und 
dass ich für mich eine ausgewo-
gene Mischung zwischen Aktivität 
und Faulenzen brauche, damit es 
mir gut geht. 
Im Umgang mit Gott geht es mir 
dabei genauso. Manchmal ist 
einfach nur Schweigen angesagt 
und dann steht er mit mir mitten 
im Leben. Wenn ich beide Seiten 
erleben darf, dann fühle ich mich 
richtig lebendig.
Ich wünsche uns allen eine gute 

Mischung, damit auch dieser 
Sommer für uns eine bereicherte 
Zeit werden kann.

Euer Pfarrer
 Peter Pumberger

Aus der Pfarre
neuer friedhofsbeauftragter

In der neuen Pfarrgemeinderatsperiode konnte auch 
ein eigener Friedhofsbeauftragter gefunden wer-
den. Karl Purer übernimmt gerne alle Fragen und 
Anregungen bezüglich der Instandhaltung und des 
Betriebes unseres schönen Ortsfriedhofes. Gleich 
zu Beginn wird der südliche Eingang neu geschot-
tert und mit Waben unterlegt, damit auch starker Re-
gen keine Schäden beim Eingang hervorrufen kann. 

Die Materialien werden aus den 
Einnahmen der Grabgebühren 
finanziert, die Arbeit mit Helfern 
der Pfarre und in Kooperation 
mit der Gemeinde durchgeführt. 
Herzlichen Dank allen, die mit-
geholfen haben.

Eine Bitte an alle Grabbesitzer: Selbstverständlich 
ist die Entsorgung von Grünabfällen und Plastikmüll 
(Grablichter, Plastiktöpfe etc.) in der Friedhofsge-
bühr inklusive. Die Müllmengen werden aber immer 
größer. Besonders viel Platz brauchen die großen, 
schwarzen Plastiktassen, mit denen mehrere Pflan-
zen transportiert werden. Vielleicht kann diese jede/
jeder zu Hause stapeln und entsorgen. Kränze von 
Begräbnissen dürfen nicht am Friedhof entsorgt 
werden, da diese aus vielen verschiedenen Materia-

lien bestehen und nicht 
kompostiert werden 
können. Danke an alle, 
die unseren Friedhof 
zu einem blühenden 
Schmuckstück unse-
res Ortes machen!

Bei Fragen und Anliegen rund um den Friedhof steht 
Karl unter der Telefonnummer 0677 6170 8011 oder 
per E-Mail unter purer.karl1956@outlook.com zur 
Verfügung.
Für die Miete, Verrechnung und Neuvergabe von Grä-
bern und Urnennischen ist nach wie vor ausschließ-
lich das Pfarrbüro zuständig. (Tel. 07682 7405, Mitt-
woch: 7:45 - 9:45 Uhr, Donnerstag: 17:00 - 19:00 Uhr, 
E-Mail: pfarre.puchkirchen@dioezese-linz.at)



Die Pastoralassistentin am Wort
liebe Pfarrgemeinde!
„Wie schnell doch die Zeit ver-
geht“: diesen Satz höre ich im-
mer wieder und ich ertappe mich 
dabei, dass auch ich ihn immer 
öfter verwende. 

Ich habe oft den Eindruck, dass 
die Wochen verfliegen und vie-
le Menschen teilen mit mir diese 
Wahrnehmung.

Wenn uns auch die Coronapan-
demie im Frühjahr noch etwas 
bremste, so konnten wir doch vie-
le Feste in der gewohnten Weise 
feiern. Endlich konnten wir wie-
der Pfarrcafes abhalten und der 
Streetfood-Markt der Jungschar 
am Muttertag machte den Veran-
staltern und Besuchern beson-
ders Spaß. 

Der Sommer naht nun mit schnel-
len Schritten und ein ereignis-
reiches Jahr liegt hinter uns. So 
konnten wir im März einen neuen 
Pfarrgemeinderat vorstellen und 
es erfüllt mich mit großem Dank, 
dass sich Menschen aus unserer 
Pfarre bereit erklärt haben, diese 
Aufgabe zu übernehmen. 
Mehr noch: es ist ein Engage-
ment und Tatendrang zu spüren 
und die verschiedenen Ausschüs-
se haben sich neu formiert und 
bereits ihre Arbeit aufgenommen. 

Im August wird aller Voraussicht 
nach Pfr. Simon aus Uganda wie-
der die Urlaubsvertretung über-
nehmen und auch das wird für 
alle ein freudvolles Wiedersehen. 
Mit viel Hoffnung, Optimismus 

und Weitblick wünsche ich euch 
einen erholsamen Sommer, Mög-
lichkeiten zum Durchatmen und 
Zeit für tiefe Begegnungen!

Helga Mayer
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Aus der Pfarre
segensfeier der schulanfängerinnen

Am 15. Juni 2022 versammelten sich die Schul-
anfänger des Kindergartens in der Kirche, um den 
Schritt vom Kindergartenkind zum Schulkind unter 
den Segen Gottes zu stellen. Gemeinsam mit Pfar-
rer Pumberger und Pastoralassistentin Helga Mayer 
feierten die Kinder mit ihren Pädagoginnen und vie-

len Eltern, Großeltern und Verwandten einen bunten 
Gottesdienst.
Die Pfarre wünscht allen nach den Ferien einen  
guten Start in der Schule und freut sich über die  
lebendige und gute Zusammenarbeit mit dem  
Kindergarten.
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Aus der Pfarre
fronleichnamsProzession

Am 16. Juni konnten wir nach dem 
feierlichen Gottesdienst in der Kir-
che auch eine schöne Fronleich-
namsprozession feiern. 

Die beiden Feuerwehren, der 
Kameradschaftsbund, die Gold-
hauben mit vielen Goldhauben-
kindern führten die Prozession 
an. Der neue Pfarrgemeinderat, 
die Erstkommunionkinder und die 
Kinderliturgie gestalteten jeweils 
einen Altar.
Passend zur Botschaft des Tages 
und dem Evangelium wurden am 

Ende Fladenbrote mit allen geteilt. Die ausdrucksstarke und feierliche 
Prozession durch den geschmückten Ort wurde zu einem schönen 
Fest mit großer Beteiligung.

radtour & maiandacht am 14. mai

Kath. Männerbewegung

VatertagsfrühschoPPen und 
trachtensonntag am 12. Juni

Zu acht und bei schönem Wetter fuhren wir unsere 
Tour. Sie führte von Puchkirchen aus nach Unge-
nach, dort hielten wir bei einer Kapelle unsere An-
dacht. Anschließend fuhren wir über schöne Wald-
wege bis nach Attnang und wieder über Pilsbach 
zurück ebenfalls durch den Wald nach Ungenach. 
Unsere Runde endete beim Wirt in Ungenach mit ei-
nem gemütlichen Ausklang. Und weil der Heimweg 
für einige über die Brunau führte, machten sie auch 
dort noch Halt.

Auch heuer unterstützte die KMB mit  
gegrillten Würsteln und Getränken die  
Goldhaubengruppe.
Bei herrlichem Sommerwetter war das wieder 
eine gelungene Veranstaltung. 

Kath. Frauenbewegung

4

einladung zum kirtagsnaschmarkt 
am sonntag, 31. Juli 2022

Es werden Kaffee, Torten, Kuchen und Eiskaffee im Pfarrheim an-
geboten. Wir bitten EUCH ALLE, uns auch heuer wieder mit euren 
Köstlichkeiten zu unterstützen. Bringt diese bitte am Sonntag früh 
ins Pfarrheim. Ohne eure Mithilfe wäre es nicht möglich, diesen 
Naschmarkt zu veranstalten! Ein herzliches DANKESCHÖN be-
reits im Voraus!!!

Auf euren Besuch in der Kaffee-Ecke freut sich 
die Kfb Puchkirchen!
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Kath. Jugend
rückblick: osternacht

Am Karsamstag wurde heuer wieder die Osternachtsfeier von der ge-
samten Jugend musikalisch umrahmt. Es war eine große Freude, ge-
meinsam singen zu können. 

rückblick: hinterholz

Nach zweijähriger Pause konnte 
die Jugend, gemeinsam mit der 
Union und dem Musikverein, wie-
der unser legendäres Hinterholz-
fest veranstalten. 

Gut besucht war unser Fest und 
für die richtige Stimmung sorgten 
dieses Jahr DJ Beerenmix, Rudy 
MC sowie die Band Starmix.

Unsere Jugendlichen waren mit 
vollem Einsatz vom Aufbau bis 
Abbau dabei. Und natürlich auch 
hinter der Bar stark vertreten. 

DANKE an alle Beteiligten! 

danke 
an Anna Ablinger und Chris-
tina Leitner! Sie legen nach 
einigen Jahren ihr Amt zu-
rück. Anna und Christina ha-
ben die Christkönigsmessen, 
Firmungen sowie die Oster-
nachtsfeiern musikalisch ge-
staltet und auch gesanglich 
aus unseren Jugendlichen 
das Beste raus geholt. 



rückblick: 
muttertagsmesse & 
streetfood-markt

Jungschar

Wow! Wir waren überwältigt von 
eurem tollen Feedback zu unse-
rem ersten Streetfood Markt, bei 
dem die Kids eine kulinarische 
Vielfalt für euch zubereiteten.

Wir freuen uns, dass wir nach 
der von der Jungschar gestal-
teten Muttertagsmesse so viele 
glückliche Gesichter im Pfarr-
heim erleben durften. Dass es 
euch geschmeckt hat, haben wir 
daran erkannt, dass ihr bis zum 
letzten Langos alles aufgegessen 
habt, aber auch an den großzügi-
gen freiwilligen Spenden. Vielen 

Jungscharlager 2022
Von 28. August bis 02. September 
sind wir heuer wieder auf JS-Lager in 
Seitenstetten. Wir freuen uns über zahl-
reiche Anmeldungen. Bitte wie auf der 
Anmeldung beschrieben bis spätestens 
08. August eure Anmeldung senden! 
DANKE!
Du kannst dir vorstellen, die Jungschar-
kinder und Leiter*innen eine halbe Wo-
che zu verköstigen? Dann melde dich 
bitte bei uns!

Dank und ein großes Jungschar -  
B R A V O an alle, die fleißig kon-
sumiert, vorbereitet, verkauft und 
aufgeräumt haben. 
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Kinderliturgie

fronleichnams-
Prozession am 16. Juni

Fronleichnam heisst übersetzt 
"das Fest des Leibes Christi" 
und an diesem Tag feiern wir die-
ses besondere Geheimnis, dass 
Jesus im Brot bei uns ist und uns 
zur Nahrung wird. 

Auch heuer gestalteten wir von 
der Kinderliturgie einen Altar bei 
der Fronleichnamsprozession. 

Nach einem Lied und einigen 
Fürbitten, in denen erzählt wur-
de, wer oder was für uns wie Brot 
ist, teilten wir heuer im wahrsten  
Sinne des Wortes das 

Brot untereinander und jeder, der wollte, konnte  
so ein Stück Jesus kosten. 

An dieser Stelle danken wir den Kindern, die uns 
immer so tatkräftig unterstützen! 
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neue arbeitsPeriode

Caritas

Nun hat wieder eine neue Arbeit-
speriode für unseren Caritasaus-
schuss begonnen.

Die neuen Mitglieder:
 Agnes Neuwirth
 Gertrud Stix
 Maria Waldhör (Waleder)

 Monika Frank
 Margit Steiner

Wir werden nun von den bewähr-
ten Mitgliedern Bernhard Kinast, 
Gertraud Haas, Judith Bohn, 
Kerstin Schiemer und Maria Fürt-
bauer unterstützt. 

Herzlichen Dank an alle, die nun 
mitarbeiten und für all jene, die 
ihre langjährige, wertvolle Tätig-
keit im Caritasausschuss beendet 
haben:

Burgi Harringer, Maria Nöstlinger 
und Manuela Plainer.
Ihnen gilt unser ganz besonderer 
Dank.

Die Kernaufgabe der Caritas ist 
es, Not zu sehen und zu han-
deln, sowie Gespräche zu führen, 
zuhören, Kontakte zu schaffen, 
beraten, begleiten, vermitteln, 
finanzielle Hilfe anzubieten, Ver-
schwiegenheit, Freude an der 
Begegnung mit den Mitmenschen 
und Vertrautheit.

Nach diesem Leitbild möchten wir 
auch in unserer Pfarre handeln.

Danke für Eure Mithilfe und 
liebe Grüße im Namen 

unseres Teams,
Margit Steiner

Liebe Pfarrgemeinde, wenn 
jemand Hilfe benötigt oder 
uns im Vertrauen auf ver-
steckte Nöte aufmerksam 
machen möchte, sind wir 
gerne bereit, mit euch nach 
Lösungsmöglichkeiten zu 
suchen oder Verbindungen 
zu professionellen Einrich-
tungen herzustellen.

KontaKte:
Gertrud Stix
0699 109 03 753
gertrud.stix62@gmail.com

Bernhard Kinast
0660 420 63 56
b.kinast@cablevision.at

Margit Steiner
0681 105 140 88
ma.steiner61@gmail.com

9
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Wussten Sie, dass ..........?

…vor 50 Jahren, am 7. 
August 1972, Pfarrer 
Maximilian Wiesber-
ger, der von 1934 bis 
1969 in Puchkirchen 
gewirkt hatte, im 72. 
Lebensjahr in Neukir-
chen an der Vöckla 
verstarb?

       …vor 100 Jahren, im Som-
mer 1922, die Familie Mugrau-
er von Zipf nach Puchkirchen 
übersiedelte, wo Josef Mu-
grauer Schulleiter wurde? Sei-
ner 1918 geborenen Tochter 
Gertrud Mader verdanken wir 
viele interessante Informatio-
nen über das Leben in unserer 
Gemeinde zwischen den bei-
den Weltkriegen. Diese Kind-
heitserinnerungen an Puchkir-
chen hat sie 1978/79 verfasst.

…vor 40 Jahren, 
am 25. Juli 1982, 
nach der Außenre-
novierung der Pfarr-
kirche die Kreuz-
s t e c k u n g s f e i e r 
stattfand?

   … der Osterhase heuer 
heimische Eier um die Kir-
che versteckte? Danke für 
die Spende von 90 Eiern an 
Fam. Waldhör u. Fürtbau-
er (Holzleida). Gemeinsam 
mit ihren JS-Leiterinnen be-
malten die „Wilden Hühner“ 
die Eier!

Öffentlichkeitsarbeit
stelleninserat ☺

nach 20 Jahren wird es Zeit für Veränderung...

Kannst du dir vorstellen, ca. 4x/Jahr ehrenamtlich die Gestaltung des 
Jakobusblattes zu übernehmen? Du erhältst von den Ausschüssen 
Textbeiträge und Fotos und baust diese Beträge ins Pfarrblatt ein? 
Wenn du dich angesprochen fühlst, freuen wir uns, wenn du dich bei 
Helga Mayer meldest: 0650/5123762.

Kinder

sommerrätsel:
    wo kommt das        
 schiff her?

Paul und Thea haben einen 
Staudamm gebaut. Das Was-
ser fließt nun in vielen kleinen 
Strömen aus dem Bauwerk. 
Auf einem schwimmt ein 
Schiff. 

Durch welches Loch ist das 
Schiffchen gekommen? 
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Ministranten

Es gibt momentan auch in der Kirche kei-
ne Corona-Beschränkungen mehr und es 
sind wieder alle Ministranten jederzeit herz-
lich eingeladen, immer auch zusätzlich zu  
ministrieren, wenn sie Lust haben. 

rückblick: ratschen

ministrieren

Heuer war es für unsere fleißigen Ministranten endlich wieder mög-
lich, am Karfreitag ratschen zu gehen. So machten sich ca. 40 Minist-
ranten und Ministrantinnen auf den Weg, um die Menschen an diesen 
besonderen Tag zu erinnern und sie aufzurütteln. 
Sie baten um eine Spende für die Pfarre, die Mission und für die  
Ministranten. 
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Die von euch gespendete 
Summe ergab EUR 3.080,30.

herzlichen dank 
an alle, die gespendet haben 
und für die freundliche Auf-
nahme der Ministranten.

neue ministrantinnen

Wir freuen uns sehr, dass sich 
auch heuer wieder elf Mädchen 
und Burschen entschieden ha-
ben, Ministrantin und Ministrant in 
unserer Pfarre zu werden. 

Bei den ersten Mini-
Stunden konnten sie 
schon etwas in die neue 
Aufgabe hineinschnup-
pern und üben bereits 
fleißig mit den älteren 
Ministranten ihre Auf-
gaben im Gottesdienst.  
Wir wünschen euch viel 
Freude und hoffen es macht euch 
allen Spaß!  

Herzlichen Dank auch an die Hel-
fer, die die neuen Ministranten be-
gleiten werden. 

© Viktor Mayer © Eva Stehrer




